


Inhalt
Bezahlung des Lagerbeitrages........cccocecuvrvvvnenee..n. 3
Lagerplatz & Lagerort.......oooccvvveeeeeeeeeeeeeeeeee, 3
Grundlegende Lagerinformationen........................ 4
Wichtige Termine........oooceeoiiieeeeeeeeeeeecceeeeeeee 5
Das Leitungsteam.....ccoocccviiieieieeieeeee e 6-12
Ausrustungs-GUIdLINES........eeeeeeeeiieeecieeeeeeeee, 13
TEIL L 14-16
TIL 2t 17-19
AUSrUSTUNGSLISTE....vvieeiieeeeeeeee e, 20-23
DaANKSQEUNEG...ooeieeeeeee ettt 24
Kontaktdaten.......ccovveeeieeeceeee e 29
NOTIZEN. .o, 26/27
.
. %
.\
S, (Y
\..‘
.



L ] .
L N}
, .o
Bezahlung des Lagerbeitrags: .~
@, ‘0
. %
Der Lagerbeitrag betragt: Jungwacht-Blauring Hofstetten .\
e Fur ein Kind: Fr. 360.- Ettingerstrasse 55 *

e FUrzwei Kinder: Fr. 560.- 11 Hofstetten 5O
« Fir drei Kinder: Fr. 800.- CH96 8080 8005 9513 8953 2

IID (BC-Nr.): 80808

Bitte Uberweisen Sie den SUFRElG AR CHE

entsprechenden Betrag und das
Sackgeld mit einem
entsprechenden Betreff, welcher
zeigt, wie viel Sackgeld enthalten
ist, an:

Lagerplatz und Lagerort

Dieses Mal fuhrt uns unsere Reise in den Kanton Bern. Unser
Lagerplatz befindet sich in Rutschelen mit einer schdénen
Aussicht auf das Oberaargau. Wir befinden uns oben auf einem
Hugel und umgeben von Wald. Vom Bauer bekommen wir
fliessendes Wasser und Strom.

Die Infos zur Adresse, an die Sie

Briefe oder Sonstiges verschicken

kdnnen, folgen spater.
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Grundlegende Lagerinformationen

Es ist wieder soweit! Es ist SoLa-Zeit! Die schonste Zeit im
Jahr! Die Kinder werden 13 Tage voller Abenteuer,
Lebensfreu(n)de(n) und sportlichen Aktivitaten erleben. Fur
dieses Erlebnis hier ein paar wichtige Informationen:

* Die Kinder durfen im SolLa nicht besucht werden. Dies ist
wichtig, da Sie oder die Kinder, die keinen Besuch bekommen,
Heimweh bekommen kénnten.

» Geld fur den Lagerkiosk durfen Sie gerne mitgeben. Wir
empfehlen max. 30 CHF. Damit kdnnen sich Ihre Kinder eine
susse Starkung kaufen oder eine Postkarte verschicken.

» Bei einem Notfall melden Sie sich bitte bei der Lagerleitung:
e Victoria Aston: 077 444 47 33

e Julian Feta: 077 510 44 28
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L . Wichtige Termine
 Vorlagertreff: 20.06 um 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

» Gepackabgabe: Mittwoch, 22.07 um 18:00 bis 20:00 beim
Schulhaus Mammut in Hofstetten.

 Abreise: Wir treffen uns am Sonntag, 26.07 um 09:00 Uhr
beim Bahnhofli in FlUh. (Das Tram fahrt um 09:32 Uhr)

* Riickkehr: Am 07.08. werden wir um ca. 16:35 Uhr beim Fluh
Bahnhof ankommen. Das Gepack kann anschliessend beim
Mammut in Hofstetten abgeholt werden.

* Diashow: Samstag, 05.09.2026 am Abend. Die Einladung mit
allen Details folgt.




Das Leitungsteam

Hoy hoy
Mein Name ist Victoria, aber ihr durft
mich gerne Vicky nennen. Ich bin 18
Jahre alt und bin jetzt seit 11 Jahren in
der Jubla, dieses Lager wird jetzt auch
mein elftes sein und ich freue mich
riesig, dass ich jetzt sogar als
Lagerleitung im Lager mit dabei sein
darf:). Unter dem Jahr betreibe ich
gerne Kampfsport und mache auch
gerne Sachen mit meinen Freuden. Ich
freue mich auf 2 unvergessliche
Wochen! Bis im Sola:)

Hoi Zamme,
Ich heisse Julian, aber flr euch heisse ich
Paul. Ich bin 20 Jahre jung und wohne in
Hofstetten. Zurzeit besuche ich die FMS-
Basel. Ich gehe nun schon seit 11 Jahrenin
die Jubla Hofstetten-Fluh, in welcher ich
mittlerweile schon seit 2021 als Leiter tatig
bin. In meiner Freizeit unternehme ich viel mit
meinen Freunden und Familie. Meine Starken
sind, dass ich eine gute Hand fur Kinder habe,
zu dem bin ich auch sehr zielstrebig und weiss
wie ich etwas erreiche. Dieses Jahr wird es
mein zweites Lager als Lagerleitung
gemeinsam mit Vicky sein.
Ich freue mich schon auf 2 Wochen voller
Schlumpfigen-Abenteuer und tollen
Momenten. 6




Ich bin Sarina, 18 Jahre alt und wohne in
Hofstetten. Seit ca. 10 Jahren binich in
der Jubla und war auch schon im Lager
mit dabei. Ich freu mich sehr auf das
Lager und dass ich auch dieses Jahr als
Leiterin dabei sein darf. Neben der Jubla
habe ich noch andere Hobbys, wie
Babysitten, Chor, Musikverein und und
und... Aber vor allem bin ich sehr kreativ
unterwegs und freue mich das im Sola ein
wenig zu zeigen.
Im Lager bin ich fur den Elternkontakt,
das Motto und die Finanzen zustandig.

Ich bin Florence, bin 16 Jahre alt und
bin seit ich klein bin in der JuBla
Witterswil-Battwil.

Seit 2025 bin ich dort als Scharleiterin
tatig.

Ich bin gerne kreativ und mache
diverse Spiele mit den Kindern und
Jugendlichen, was ich auch in meiner
Ausbildung zur Fachfrau Betreuung
EFZ Kinder gebrauche.
| dumgwe Ich freue mich sehr auf ein

schlumpfiges Sola:).




Heyy Zamme,

Ich heisse Amélie und wohne in Hofstetten.
Ich bin 17 Jahre alt und gehe aufs
Gymnasium. Ich gehe nun schon seit 2018
in die Jubla Hofstetten-Fluh, in welcher ich
mittlerweile schon seit 2024 als Leiterin
tatig bin. Dieses Lager wird mein sechstes
Sola sein und mein zweites als Leiterin.
Meine besondere Starke ist meine
Ordentlichkeit, diese setze ich im SoLa im
Ressort Mat um.

Ich freue mich schon riesig auf 2 Wochen
spiel und spass mit euch.

Hoi zamme,

Ich bin Mia und bin 16 Jahre alt. Meine Hobbys
sind in die Jubla gehen, ab und zu binich im
Theater tatig und ich bin gerne in der Natur. Im
Moment besuche ich das Gymnasium Oberwil.
Ich bin schon seit 6 Jahren in der Jubla mit
dabei und ebenfalls seit Sommer 2024 als
Leiterin in der Schar Hofstetten-FlUh. Meine
besondere Starke ist die Organisation, bei der
ich immer den Uberblick behalte. Im SolLa bin
ich fUr die Sponsoren, den Lagerplatz und fur
den Elternkontakt zustandig. Ich freue mich
riesig auf das Sommerlager und kann es kaum
erwarten euch kennenzulernen.




Heyy zamme

Ich bin Erin, bin 16 Jahre alt und gehe ins
Gymnasium. Ich wohne in Hofstetten und
meine Hobbies sind die Jubla und der
Musikverein Hofstetten. In der Jubla bin
ich jetzt schon seit 6 Jahren tatig. Seit dem
Sommer 2024 bin ich auch Teil des
Leitungsteams und dies ist mein zweites
Sola. Im Sommerlager bin ich Teil des
Werbungs Team und kimmere mich um die
Fotos. Meine Starken sind meine
Zuversichtlichkeit und meine positive

Energie.

Ich freu mich auf die gemeinsame Zeit mit

euch!

Hoi zamme
Ich bin Sinah, bin 16 Jahre alt und wohne in
Hofstetten. Nach den Sommerferien komme
ich ins zweite Jahr im Gymnasium Leonhard.
Seit 2019 bin ich in der Jubla und war bei
einigen tollen Lagern dabei und seit Sommer
2024 bin ich im Leitungsteam. In meiner
Freizeit bin ich immer gerne mit meinen
Freunden, in der Jubla und gehe regelmassig
Reiten ,ich liebe es auch Snowboard zu fahren
.Ich bin verantwortungsbewusst und liebe den
Umgang mit Kindern. In diesem Lager bin ich
zustandig fur die Sponsoren und die
Elterninformation. Ich freue mich schon sehr
auf das SoLa mit euch. Bis bald:)



Hallo zamme,
Ich bin Colin und komme aus Hofstetten.
Ich bin 17 Jahre alt und war vor 11 Jahren
zum ersten Mal im Sola dabei und jetzt bi
ich scho im dam Heftli.

Wenn ich nicht arbeite, bin ich gerne
draussen unterwegs oder mache
Tofftouren.

Ich habe bereits den Grundkurs & GLK
besucht. Im Lager bin ich zustandig fur
unseren Lagerplatz, Transport und fur die
Sponsoren.

Ich freue mich auf ein tolles Lager mit euch
und bin bei Fragen jederzeit fur euch da!

Hallo Miteinander
Ich bin Jonah, 26 Jahre alt und bin dieses
Jahr zur UnterstUtzung im Sommerlager
dabei. Ich bin seit etwa 5 Jahren in der Jubla
Basilisk aktiv. Im letzten Sommer wurde ich
angefragt, ob ich Lust hatte beim Aufbau hier
mitzuhelfen. Nach dem ich die drei Tage in
diesem Team verbracht hatte, wollte ich wohl
nicht mehr gehen. Nach einem weiteren
Besuch eine Woche spater war mir klar, dass
ich im nachsten Jahr gerne mit dabei ware.
Voller Akzeptanz und Freude wurde ich in
dem Leitungsteam aufgenommen und freue
mich sehr die zwei Wochen im Zelt mit allen
zu verbringen.
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Ich bin Elia, 16 Jahre alt und gehe in die
9. Klasse im Oberstufenzentrum
Leimental. Seit einem Jahr bin ich Leiter
in der JuBla und es macht mir grossen
Spass, gemeinsam mit anderen eine
tolle Zeit zu erleben. In meiner Freizeit
bin ich gerne draussen unterwegs und
treffe mich mit Freunden. Im Lager freue
ich mich besonders auf spannende
Spiele, coole Abenteuer und viele
lustige und unvergessliche Momente mit
euch!

Hallo zusammen
Ich heisse Joél, ich bin 16 Jare alt und bin
schon seit ich klein bin in der Jubla. Ich
komme diese Lager in der ersten Woche
fUr ein paar Tage vorbei. Ich bin im
Moment im ersten Lehrjahr als
Informatiker Applikationsentwicklung und
in meiner Freizeit mache ich gerne Sport
und bin allgemein gerne draussen.
Ich freue mich tolle Erinnerungen mit
euch zu sammeln.
Ich freu mich auf euch,
Joél

11



Sali zamme,

Ich bin Sébastien von der JuBla
Witterswil-Battwil. Nach drei Jahren
Pause habe ich dieses Jahr wieder in der
JuBla angefangen. Ab jetzt bin ich
jedoch als Leiter tatig. Ich bin 18 Jahre
alt und mache zurzeit eine Ausbildung
zum Landschaftsgartner. In meiner
Freizeit beschaftige ich mich mit allem

rund um das Thema Fussball.
Ausserdem habe ich ein grosses
Interesse an der Landwirtschaft,
insbesondere an den Maschinen. Ich
freue mich auf mein erstes Lager als
Leiter:)

Hoi zamme,
Ich bin der Sven, wohne in Hofstetten und
arbeite bei Endress+Hauser.

Wenn man sich die Steckbriefe in diesem
Heftli so anschaut, merke ich: Mein
allererstes Jubla-Lager ist schon so lange her,
da konnten einige unserer heutigen
Leiterinnen und Leiter vermutlich noch nicht
mal richtig laufen! ==
Inzwischen bin ich im dritten Jahr in Folge in
der Kiche mit dabei und freue mich riesig auf
zwei tolle Wochen im SolLa und darauf, euch

alle wieder kulinarisch zu verwohnen! Bis
bald!
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Ausrustungs-Guidlines .y

Damit wir sicher gehen kénnen, dass alle Kinder qualitativ * : .

gute Ausrustung mit ins Lager nehmen, haben wir eine Liste -,
fur Sie erstellt. Die Liste gibt an, was an Ausrustung wir fars e
SolLa empfehlen und was nicht.

S,

Dinge, die wir als unbrauchbar deklariert haben, raten wir
Ihnen zu ersetzen. In Zweifelsfallen stehen wir Ihnen gerne
mit Rat zur Seite. Vielleicht kann auch geeignetes Material von
einem Bekannten geliehen werden.

Wir empfehlen Ihnen, Ihrem Kind keine wertvollen
Gegenstande, wie z.B. Markensonnenbrillen, mitzugeben, da
man leider nie ganz ausschliessen kann, dass etwas verloren

geht oder beschadigt wird. Achten Sie bitte auch darauf, dass
die Wanderschuhe eingelaufen sind.

15
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i1 > Wir bitten Sie, nicht am Material von .'
Teil 1. Teil 1 zu sparen. °.‘-
°
Wanderschuhe: “ Super = Gut = Unbrauchbar L ]
~ . [J

e Hoher Schaft, gegen Knéchelverstauchungen 0 ¢

e Sohle mit gutem Profil 0 !

e Wasserdicht, da es im Lager nicht nur trocken ist .',

o Eingelaufen, um ein bequemes Laufen des Kindes auf  * ,
ldngeren Strecken zu gewahrleisten und schmerzhaften® .
Blasen vorzubeugen . '.

§ . . ‘0'\

e Nicht eingelaufene Wanderschuhe .

e Kein hoher Schaft - 8

» LY
@,

Klett- / Schnellverschlusse an Wanderschuhen
Turnschuhe, Trekkingschuhe oder Halbschuhe als
Wanderschuhe

Zu grosse oder zu kleine Schuhe -> Blasen

Schlafsack:

~—

Verwendbar bis etwa -7 Grad Celsius und mit Kapuze,
damit ihr Kind in kalten Nachten nicht frieren muss
Der Grosse des Kindes angepasst, damit der
Warmeverlust reduziert werden kann

Gut und klein zu verstauen, ist auf der zweitagigen
Wanderung nutzlich

Zu oft gewaschener Schlafsack, da durch das Waschen
die Warmeisolation abnimmt

Zu grosser Schlafsack, da diese viel Platz brauchen
und Ihr Kind durch die Grosse an Warme verliert und friert

14



Rucksack: )

HUftgurt fur die Entlastung der Schultern

Breite Trager

Riemen an der Aussenseite, um Schlafsack oder
Isomatte anzuschnallen AN Y
Genugend Stauraum fur Schlafsack, Lunch und AN Y
Ersatzkleider . %
Ruckengestell, fur eine gute Haltung Rucksack der Grosse
des Kindes angepasst

Wasserdicht

Gute Verschlussmaoglichkeiten

Ruckengestell aus Metall, da sehr schwer

Werberucksacke und andere Kleinrucksacke A\
Riesengrosse Rucksacke

= ['3

Regenjacke: ()

~

L ©
Wasserdicht, auch nach langerer Zeit
Unter der Regenjacke sollte noch Platz fur einen warmen
Pullover oder eine Jacke sein
Verschweisste Nahte oder Membranen
Lang genug fur einen guten Ubergang zwischen
Regenjacke und Regenhose

Regenjacken, die nur aus einer Plastikhaut bestehen
Stoffjacken oder Schirme als Schutz gegen den Regen Ldcher

15
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Regenhose:

e Gummibund an den Hosenbeinen
e Uber die Wanderschuhe ziehbar
e \Verschweisste Nahte

e Nur doppeltgenahte Nahte
e Hosentrager, da es umstandlich ist, sie anzuziehen

 Wenig Bewegungsfreiheit a Reissgefahr
e ZU kurze Hosenbeine

Isomatte (Matteli):

e Genugend weich

e |solation gegen den Boden Wasserabstossend, da es im
Zelt zu hoher Feuchtigkeit kommen kann

e Wie der Schlafsack klein und gut zu verstauen

e |deal sind selbstaufblasbare Isomatten

e Nur Gummiriemen zur Verpackung
e Wolldecke oder nur eine Alufolie

e Luftmatratzen, die furs Wasser gedacht sind. Wir haben
leider weder Material zum aufblasen noch genug Platz in

den Zelten.
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Teil 2;

Ab hier geht es um Sachen, die nicht gerade vom Besten sein
mussen, dennoch stellen wir auch an dieses Material gewisse
Anforderungen.

Gummistiefel:

~

e Sehr hoher Schaft
e Gutes Profil
e Platz fur warme Socken

~

e Tiefer Schaft

Feldflasche:

Unser Vorschlag ist es, eine einfache PET-Flasche mitzunehmen.
Diese erfullt alle bendtigten Eigenschaften. Sie ist durchsichtig
und damit ist Schimmelbefall, der von schlechtem Auswaschen
oder nassem Verschliessen kommen kann, sofort sichtbar. Wenn
die Flasche kaputt geht, kann sie ganz einfach auch im Lager
ersetzt werden. Es durfen auch gern mehrere sein, falls eine
verloren geht.

~

e Schraubverschluss
e Behaltihren Inhalt auch wenn sie geschuttelt wird
¢ Sollte mindestens 1 Liter fassen

0
~

* Glasflaschen @
e Steckverschliisse -> undicht 0o "’
P "’ ®
[
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Sportschuhe:

e Leicht, fur ein bequemes Tragen nach den schweren Q

Wanderschuhen 0
e Guter Halt auf Feldern
e Nicht die neusten Schuhe

~_~

e Turnhallenschuhe (Schuhe aus dem Turnunterricht), weil
sie nie wieder sauber werden

Kleider allgemein:

'

e Mussen schmutzig werden durfen
e Passend

~

e Keine Rocke
e Keine Sonntagskleider
e Zu dunn oder lochrig

Taschenlampe:

~

e Robust
e Ev. Ersatzbatterien
e Witterungsbestandig, da ein Kind schnell mal seine

Taschenlampe liegen lasst

e Sehr klein, weil sie in Notfallen nicht schnell genug
gefunden werden

18



» Koffer:

Auch hier ein Vorschlag des Leitungsteams: Rako-Kisten,
sind wasserdicht und stabil und halten deshalb mit hoher
Wahrscheinlichkeit viele Lager lang.

~

e Gute Verschlusse oder mit einem Seil zusammen Binden
o Rader am Koffer, da diese sich mit Dreck verklemmen

e Der neuste Koffer, da er schmutzig wird

e Reisetaschen

o Stoffkoffer, da in diesen bei Regen alle Kleider nass
werden konnen.

e Kisten mit Grifflochern, da durch diese Feuchtigkeit zu
den Kleidern gelangen kann

: 19



Ausrustungsliste

Im genugend grossen Rucksack auf die Reise mitzunehmen ist:

Lunch fur das Mittagessen am Anreisetag
Gefullte Feldflasche

Regenjacke/Regenhose

Kopfbedeckung gegen die Sonne

Sackmesser, Sonnencreme, evtl. Sonnenbrille

---WANDERSCHUHE TRAGEN---

In einem robusten Koffer (wasserfest) oder Kiste (z.B. Rako-
Kiste) mitzunehmen ist;:

Kleidungsstiicke: -—Q—

e Gummistiefel | —

e Sport/- Treckingschuhe | —

e Leichte Schuhe (Crocs, Flip-Flops)

e Trainer/ Pyjama

e 3-4 lange Hosen (Keine Leggins! Ideal: Jeans/ ¢
Trekkinghosen) ¢

e 2 kurze Hosen ¢

e 3 Pullover oder Sweatshirts 0’

e Mind. 1 dicker Pullover

e Mind. 10 Unterhosen 0

e Ca. 8 T-Shirts / Hemden P

e Mind. 7 Paar Socken ¢ ..

e 2 Paar Wandersocken 0.

e Badehose/-kleid ’ L

20 o
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Toilettenartikel: ' 9
)
* e
e Badetuch/Handtuch %o
e Waschlappen ALY
e Kamm/Birste S,

o Seife/Duschmittel, Shampoo (der Umwelt zuliebe
biologisch abbaubar)

e Zahnburste, umweltvertragliche Zahnpasta

e Ev. Insektenschutzmittel

e Taschentucher (vorteilhaft in einer Znuni-Box)

e Ev. Lippenpomade mit UV-Schutz

Essgeschirr:

Suppenteller, Tasse und Becher (unzerbrechlich)
Messer, Gabel und Léffel (nicht aus Einwegplastik)
Essgeschirr in einem Stoffsack, damit es aufgehangt
werden und gut trocknen kann

Mindestens 3 Geschirrtucher

. 21



Diverses:

e Schlafsack

e |somatte

o Pluschtier/Knuddeltuch

e Taschenlampe und Ersatzbatterien

o Stoffsack fur schmutzige Wasche

e Ev. ein kleines Kissen

e Tupperware von 0.75-1LInhalt mitnehmen

e Ev. Ersatzschuhbandel

e Spiele, Bucher

e Schreibmaterial, Block

e Ev. Halstuch, kann als Sonnen- oder auch Kalteschutz
dienen

e Sackgeld (ca. 30 CHF)

Im Zeltlager kann es trotz Sommer sehr kalt werden. Bitte
vergessen Sie deshalb die warmen Sachen nicht.
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Achten Sie bitte darauf, dass: .
|
)
e die Kleider angeschrieben sind * 9

e Sie lhrem Kind nicht zu viel Essen mitgeben. Einerseits %

haben wir ein ausgewogenes Menu zusammengestellt und *
andererseits kann Essen im Zelt sehr schnell >
ungewunschte Besucher (Kafer) anziehen.

e |hre Kinder die Kiste selbst packen, damit sie wissen was
Wo ist.

e Falls Ihr Kind Medikamente einnehmen muss, bitten wir
Sie, diese bei der Gepackabgabe den Leitern abzugeben.
Die Sanitatsverantwortlichen werden die Medikamente
wahrend des Lagers sicher aufbewahren und dem Kind
entsprechend Ihren Angaben austeilen.

,

()

Wir mochten, dass Ihr Kind das SoLa ohne Ablenkung
elektronischer Gerate geniessen kann. Deshalb gilt:

Handy, Tablet, iPod, Radio, Nintendo, und weitere
elektronische Gerate werden nicht geduldet und eingezogen.

Uhren sind zwar erlaubt, aber auch davon raten wir ab. Ohne
Uhr verliert man sich schneller im Programm, ohne standig an
die Zeit denken zu mussen.

Die Jubla haftet nicht fUr verlorene oder beschadigte
Gegenstande. Die Lagerleitung darf das Gepack bei Verdacht
auf elektronische Gerate oder Medikamente in Anwesenheit
des Kindes durchsuchen.
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Danksagung ]

Jenen Leuten, die Blauring und Jungwacht in ihrer Tatigkeit
unterstutzen, mochten wir ganz herzlich danken. Ohne sie
ware ein Lager nicht durchzufuhren.

Insbesondere danken wir:

Den Kirchgemeinden Hofstetten und Witterswil fur ihre

Unterstltzung

Frikart Rudolf, der uns ihr Feld als Lagerplatz zur

Verfugung stellt.

e Allen, die fur unsere Vorbereitungsweekends ein Auto zur
Verflugung gestellt haben.

e Raphael Hasenbohler, unseren J+S-Coaches

e Den vielen Kindern, die immer motiviert ins Lager
kommen.

e Den Eltern, fur ihr Vertrauen in uns

e Unseren Sponsoren

e Und ,last but not least“ dem Kuchenteam, das immer

wieder Hochstleistungen, vor und wahrend dem Lager

erbringt.
Herzlichen Dank !
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Kontaktdaten -
FUr Fragen stehen Ihnen die unten aufgefuhrten Personen
und die verschiedenen Gruppenleiter Innen gerne zur
Verflugung.
Mail:
Vicky.aston@jublahofl.ch \ /
Lagerleitung: \ '
Victoria Aston: ——
077 444 47 33
Julian Feta: /
077 510 44 28
Jubla Hofstetten-Fluh
Homepage: jubla-hofl.ch
Instagram: jubla_hofl
Jubla Witterswil Battwil
Homepage: "‘
jublawitterswilbaettwil.jublaweb.ch $ -
Instagram: jublawibae 4
S0
®
. . @
o .‘.. - a®
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Notizen:
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	Hoi zämme,  Ich bin Mia und bin 16 Jahre alt. Meine Hobbys sind in die Jubla gehen, ab und zu bin ich im Theater tätig und ich bin gerne in der Natur. Im Moment besuche ich das Gymnasium Oberwil. Ich bin schon seit 6 Jahren in der Jubla mit dabei und ebenfalls seit Sommer 2024 als Leiterin in der Schar Hofstetten-Flüh. Meine besondere Stärke ist die Organisation, bei der ich immer den Überblick behalte. Im SoLa bin ich für die Sponsoren, den Lagerplatz und für den Elternkontakt zuständig. Ich freue mich riesig auf das Sommerlager und kann es kaum erwarten euch kennenzulernen.
	Heyy zämme Ich bin Erin, bin 16 Jahre alt und gehe ins Gymnasium. Ich wohne in Hofstetten und meine Hobbies sind die Jubla und der Musikverein Hofstetten. In der Jubla bin ich jetzt schon seit 6 Jahren tätig. Seit dem Sommer 2024 bin ich auch Teil des Leitungsteams und dies ist mein zweites SoLa. Im Sommerlager bin ich Teil des Werbungs Team und kümmere mich um die Fotos. Meine Stärken sind meine Zuversichtlichkeit und meine positive Energie.  Ich freu mich auf die gemeinsame Zeit mit euch!
	Hoi zämme Ich bin Sinah, bin 16 Jahre alt und wohne in Hofstetten. Nach den Sommerferien komme ich ins zweite Jahr im Gymnasium Leonhard. Seit 2019 bin ich in der Jubla und war bei einigen tollen Lagern dabei und seit Sommer 2024 bin ich im Leitungsteam. In meiner Freizeit bin ich immer gerne mit meinen Freunden, in der Jubla und gehe regelmässig Reiten ,ich liebe es auch Snowboard zu fahren . Ich bin verantwortungsbewusst und liebe den Umgang mit Kindern. In diesem Lager bin ich zuständig für die Sponsoren  und die Elterninformation. Ich freue mich schon sehr auf das SoLa mit euch. Bis bald:)
	Hallo zämme, Ich bin Colin und komme aus Hofstetten. Ich bin 17 Jahre alt und war vor 11 Jahren zum ersten Mal im Sola dabei und jetzt bi ich scho im däm Heftli. Wenn ich nicht arbeite, bin ich gerne draussen unterwegs oder mache Töfftouren. Ich habe bereits den Grundkurs & GLK besucht. Im Lager bin ich zuständig für unseren Lagerplatz, Transport und für die Sponsoren. Ich freue mich auf ein tolles Lager mit euch und bin bei Fragen jederzeit für euch da!
	Hallo Miteinander Ich bin Jonah, 26 Jahre alt und bin dieses Jahr zur Unterstützung im Sommerlager dabei. Ich bin seit etwa 5 Jahren in der Jubla Basilisk aktiv. Im letzten Sommer wurde ich angefragt, ob ich Lust hätte beim Aufbau hier mitzuhelfen. Nach dem ich die drei Tage in diesem Team verbracht hatte, wollte ich wohl nicht mehr gehen. Nach einem weiteren Besuch eine Woche später war mir klar, dass ich im nächsten Jahr gerne mit dabei wäre. Voller Akzeptanz und Freude wurde ich in dem Leitungsteam aufgenommen und freue mich sehr die zwei Wochen im Zelt mit allen zu verbringen.
	Ich bin Elia, 16 Jahre alt und gehe in die 9. Klasse im Oberstufenzentrum Leimental. Seit einem Jahr bin ich Leiter in der JuBla und es macht mir grossen Spass, gemeinsam mit anderen eine tolle Zeit zu erleben. In meiner Freizeit bin ich gerne draussen unterwegs und treffe mich mit Freunden. Im Lager freue ich mich besonders auf spannende Spiele, coole Abenteuer und viele lustige und unvergessliche Momente mit euch!
	Hallo zusammen Ich heisse Joël, ich bin 16 Jare alt und bin schon seit ich klein bin in der Jubla. Ich komme diese Lager in der ersten Woche für ein paar Tage vorbei. Ich bin im Moment im ersten Lehrjahr als Informatiker Applikationsentwicklung und in meiner Freizeit mache ich gerne Sport und bin allgemein gerne draussen. Ich freue mich tolle Erinnerungen mit euch zu sammeln. Ich freu mich auf euch, Joël
	Sali zämme, Ich bin Sébastien von der JuBla Witterswil-Bättwil. Nach drei Jahren Pause habe ich dieses Jahr wieder in der JuBla angefangen. Ab jetzt bin ich jedoch als Leiter tätig. Ich bin 18 Jahre alt und mache zurzeit eine Ausbildung zum Landschaftsgärtner. In meiner Freizeit beschäftige ich mich mit allem rund um das Thema Fussball. Ausserdem habe ich ein grosses Interesse an der Landwirtschaft, insbesondere an den Maschinen. Ich freue mich auf mein erstes Lager als Leiter :)
	Hoi zämme, ​Ich bin der Sven, wohne in Hofstetten und arbeite bei Endress+Hauser. ​Wenn man sich die Steckbriefe in diesem Heftli so anschaut, merke ich: Mein allererstes Jubla-Lager ist schon so lange her, da konnten einige unserer heutigen Leiterinnen und Leiter vermutlich noch nicht mal richtig laufen! 😉 ​Inzwischen bin ich im dritten Jahr in Folge in der Küche mit dabei und freue mich riesig auf zwei tolle Wochen im SoLa und darauf, euch alle wieder kulinarisch zu verwöhnen! Bis bald!
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